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Bis heute hat die Medizin noch keinen Erreger von Aids gefunden, so klein muss er sein. Eventuell würde die Medizin
im feinstofflichen, in der geistigen Materie fündig werden? Doch wo keine körperliche Materie da auch keine Bazillen.
Medizinisch wissenschaftlicher Standard? Aids ist laut Medizinischer Wissenschaft ansteckend, jedoch wie soll das
gehen, wenn keine Bazillen gefunden werden mit dem heutigem medizinischen Stand des 21.sten Jahrhundert? Aids
wirft also immer noch hunderte und aber hunderte von Fragen auf. Gibt es Aids tatsächlich? Es gibt nichts was es nicht
gibt!
Gesund zu sein, bedeutet für die Wissenschaft ein gewisser Standard darf beim Menschen vorhanden sein, der auch noch
versucht definiert zu werden. Die Wissenschaft forscht in der Vergangenheit und deklariert uraltes Wissen in die heutige
Medizin. Der Wissensstand von Heute ist also vor hunderten von Jahren schon Standard gewesen und wird heute als neu
entwickeltes Medizinisches Wissen ausgelegt. Wie sollte denn Medizinische Forschung sonst von statten gehen, wenn es
nicht vorhanden wäre. Die Medizinische Weiterentwicklung kann effektiv nicht in ein nicht vorhandenes, nicht
materielles, nicht fassbares Wissen gehen. Ergebnis von Aids ist meiner Meinung nach, ein erster Schritt der
Medizinischen Forscher in den geistigen Bereich zu gehen. Gedanken sind Werke, ähnlich geschrieben wie es schon in
der Bibel steht. Aids ist und kann also alles sein, was immer es an Symptomen gibt. Für mich ist Aids eine der größten
Volksverdummung die Weltweit greift und nur der Erfinder und dessen Handlanger des Namens weltweit materiellen
Nutzen davon trägt. Diese Volksverdummung ist so dermaßen ansteckend, dass der Mensch sich einmal beobachten
sollte, wie er reagiert, wenn er diesen Symptom-Namen „Aids oder HIV“ nur hört. Er handelt ab dem magischen Wort,
wie in Hypnose und ist völlig außer sich, übergibt seine ganze Selbstkontrolle dem Mediziner und der kann ihn
ganzheitlich als Versuchskaninchen benutzen. Da Tierversuche zum größten Teil verboten wurden, was gibt es da
besseres als den Menschen zum Ersatz. Würde die Gewalt der Buchstabenschwingung HIV oder Aids dem Menschen
bewusst sein, würde die Schwingung dieser Buchstaben, die die Menschen meist Willenlos macht, keine Kraft mehr
haben. Der Mensch könnte ganz bei sich bleiben, im körperlichen, im Seelischen und im Geistigen, er würde diese frei
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definierte Symptomatik niemals bekommen, wenn ihm nicht gesagt würde, wie diese Symptomatik aussieht oder was sie
bewirkt. Aids ist eine Prüfung der eigenen Gedankenkontrolle um bei sich selbst zu bleiben und ganzheitlich gesund zu
sein. Wäre der Bürger in Deutschland gesund, würde die Pharmaindustrie und die Medizinische Wissenschaft
zusammenbrechen, somit auch die Politik und das ganze System usw...
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Hans Reichensdörfer
(Jahrgang 1964, geboren in Esslingen)
Der erfahrene Coach und Heiler ist mit seiner eigenen Praxis seit über 20 Jahren in Europa erfolgreich tätig.
Er hat sehr vielen Menschen und Unternehmen im In- und Ausland geholfen, wieder auf die Beine zu kommen. Als
Sprachmedium, Geistheiler und Reiki-Lehrer hat er sich weit über Deutschland hinaus einen exzellenten Ruf erworben.
Man sagt über seine Ausbildungsangebote und deren Qualität, sie seien in dieser Form äußerst wertvoll für Menschen,
die in sich selbst und die eigene Zukunft investieren wollen. Hans Reichensdörfer holt die Seminarteilnehmer da ab, wo
sie gerade stehen. Er bringt sie mit seiner langen, reichen Erfahrung und einem Höchstmaß an Einfühlungsvermögen auf
ihrem Weg weiter. Ausbildung als Investition in das eigene Leben – ein Leben, das dann weit stärker geprägt sein wird
von den eigenen Fähigkeiten und weniger von Ängsten, Zwängen und Sorgen. Positives Handeln also, das immer
wichtiger wird im hektischen Alltag.
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